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Änderungsantrag gem. § 34 der Geschäftsordnung des Rates der 
Landeshauptstadt Hannover
Zur DS 1961/2007– Verwaltungshaushalt
Weiterentwicklung der hannöverschen Museenlandschaft

Antrag zu beschließen:

Die Verwaltung wird beauftragt, bis zum Herbst externe Beratung und Begleitung den 
Prozess zur Neuorganisation und fachlich-inhaltlichen konzeptionellen Entwicklung der 
hannoverschen Museumslandschaft durchzuführen. Die Museumsentwicklung soll folgende 
Punkte berücksichtigen:

1. Durchführung eines Dialoges aller hannöverschen Museen (incl. Landesmuseum) zur 
Neuorganisation und inhaltlichen Kooperation.

2. Entwicklung eines Gesamtkonzeptes unter Einbeziehung von Kooperations-
möglichkeiten bei den inhaltlich-fachlichen Ausrichtungen, wie auch der 
museumspädagogischen Angebote mit einem Schwerpunkt auf die Erschließung 
neuer bzw. zusätzlicher Besuchergruppen.

3. Erarbeitung von Qualitätsstandards im Kontext des Deutschen Museumsverbandes.
4. Erarbeitung von möglichen kooperativen Strukturen der inhaltlichen Arbeiten wie 

Archivieren, Konservieren, Restaurieren und Forschungsprojekten. 
5. Prozess- und Ergebnisevaluation.
6. Die Verwaltung wird zudem gebeten, Gespräche mit der Landesregierung über eine 

Einbeziehung des Landesmuseums in diesen Prozess, zu führen.
7. Die Verwaltung informiert den Kulturausschuss über die Entscheidung der Beratung 

und Begleitung und bezieht den Kulturausschuss in die Entwicklungsschritte ein.

Begründung:

Der Prozess der Museumsentwicklungsplanung ist bereits 2004 vom Rat der 
Landeshauptstadt Hannover initiiert worden. Nach einer Ist-Analyse und einer Anhörung von 
Fachleuten ist dieser Prozess jedoch ins Stocken geraten. 
Mit einer externen Fachberatung ist die Chance zur Neuorganisation der hannöverschen 
Museumslandschaft dahingehend gegeben, dass neue Wege der Zusammenarbeit, 
Kooperation und Vernetzung aller am Prozess Beteiligten beschritten werden können.
Eine Beteiligung des Landesmuseums an diesem Entwicklungsprozess ist wünschenswert.
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